
Liebe Homepagebesucherin, lieber Homepagebesucher, 

wir freuen uns, dass wir Ihnen mit der Literaturliste weiterhelfen können. 
Gerne stellen wir Ihnen Informationen zur Verbesserung des Schutzes 
von Mädchen und Jungen vor sexuellem Missbrauch auch im Internet zur 
Verfügung. 

Um Ihnen diesen Service langfristig anbieten zu können, sind wir auf 
Spenden angewiesen. Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Arbeit 
zum Schutz von Mädchen und Jungen vor sexuellem Missbrauch mit 
einer Spende unterstützen. 

AMYNA e.V. ist gemeinnützig. Wenn Sie uns Ihre Adresse zukommen 
lassen, erhalten Sie jeweils am Anfang des Folgejahres eine 
Spendenquittung. 
 
Vielen Dank 
Ihr AMYNA Team 
 
Spendenkonto: 
AMYNA e.V.,  
Kontonr. 78 249 00, 
BLZ 700 20 500 
Bank für Sozialwirtschaft, München  
 
IBAN: DE 28 70020500 0007824900 
BIC: BFSWDE33MUE 
 
Online-Spende: 
Sie können auch bequem über unser Online-Spendenformular spenden. 
Ihre Online-Spende wird ohne schriftliche Einzugsermächtigung per 
Lastschrift von Ihrem Konto eingezogen. 
 
 
 
AMYNA e.V. – Institut zur Prävention von Sexuellem Missbrauch, Mariahilfplatz 9, 81541 München 

https://secure.spendenbank.de/kreditkarten/karte.php?oid=3754015
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Offnungzeiten: Dienstag 16-18 Uhr (außer Schulferien) und nach Vereinbarung. 
AMYNA e.V., Mariahilfplatz 9, 81541 München, 089/2017001, info@amyna.de, www.amvna.de 
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